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Con brio - in Schottland

Wer sucht, der findet.
Der Suchende in diesem Fall war
ein deutscher Journalist. Das
Angenehme - das Edinburger Festival

- mit dem Nützlichen verbindend,
wollte er dort oben im Norden
herausbekommen, ob, was die Fama
behauptet, nun stimme oder nicht,
ob die Schotten wirklich wie soll
ich's ausdrücken ob, um einen
für uns hier naheliegenden
Vergleich zu ziehen, eine gewisse
Wesensverwandtschaft zwischen den
Baslern und den Schotten in puncto
puncti nun tatsächlich bestehe oder
nicht
Was Klaus Wagner zum Thema
dann fand und schmunzelnd auf
der Wäscheleine aushängte, war -
getreu dem Inhalt, wenn auch mit
meinen eigenen Worten erzählt -,
dieses Histörchen:
Adam Harasiewicz, Chopin-Preisträger

von 1955, gab im Rahmen
der Festwochen einen Chopin-
Abend.
Auch in Schottland scheint man
beim Klavierspielen zu sitzen. Und
so war auch für Harasiewicz eine
Sitzgelegenheit an den Steinway
geschoben worden. Zu befürchten

ist allerdings, daß die Spartiaten sie
als zu spartanisch abgelehnt hätten,
selbst wenn Gutenberg eigens
ihretwegen sich bereitgefunden haben
würde, tausend Jahre früher auf
die Welt zu kommen.
Harasiewicz aber, noch spartanischer

als die Getreuen des Leonidas,

war nicht so heikel und nahm
sowohl das Ding an sich, als auch
den erhöhungs- und besänftigungshalber

auf das Sitzmöbel gepackten

Stoß alter Zeitungen
widerspruchslos hin. Er war einzig darauf

bedacht, soweit und sobald die
Verhältnisse oben bei Chopin es ge¬

statteten, schnell einmal unten nach
dem Rechten zu sehen, das heißt:
den Stoß, wie der Coiffeur das Kissen

für den Kunden, vor dem
Heißlaufen schleunigst umzudrehen. Eine
Vorsorglichkeit, die jedes Lob
verdient. Denn Vorbeugung ist schließlich

immer noch besser als
Selbstentzündung

*

Ich erzählte die Geschichte dann
hier brühwarm meinem Freund
George McGeagh. «Ja», sagte
George träumerisch, während er hfagj
hutsam die nur zu zwei Dritteln
gerauchte Zigarette ins Etui
zurücklegte, weil es zum Essen gongte,
«man würde es gar nicht glauben,
¦wieviel Verwendungsmöglichkeiten
es für alte Zeitungen doch so gibt ..»

Pietje

Ermunterung
Der junge Mann hielt um die Hand
seiner Geliebten an. Vor
Schüchternheit konnte er seinen Antrag
nur stotternd stellen. Der zukünftige

Schwiegervater ermunterte ihn:
«Junger Mann, sprechen Sie doch

ganz ungeniert. Noch können Sie

den Schnabel auftun!» ka

No. 5 Kaminfeger bringt Glück
Sammeln Sie Glück! Sie erhalten ein hübsches, kleines Geschenk, wenn
Sie alle 9 Sujets der air-fresh Glücksinserate, welche diesen Winter
erscheinen, an Doetsch, Grether & Cie. AG., Basel 2, einsenden.

...bringt oft Glück
air-fresh bringt immer

gute Atmosphäre
Glück kann man nicht erzwingen, aber die «richtige

Atmosphäre» ist oft ein erster Schritt dazu.
Gerüche sollen nicht stören ...wenn sich der
Besuch so richtig wohlfühlen soll... wenn man auf
einen gepflegten Haushalt Wert legt. ..wenn im
Bureau ein angenehmer Geist herrschen soll.
Darum denken Sie immer rechtzeitig an air-fresh
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